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Vorwort zur 2. Auflage

Nachdem die erste Auflage auf so viel positive Resonanz gestoßen ist, liegt hiermit die stark erweiterte
Neuauflage der Handferngläser vor. Anregungen und kritische Kommentare zahlreicher Leser haben zu
diesem vollständig überarbeiteten und aktualisierten Buch beigetragen, wofür der Autor zu tiefem Dank
verpflichtet ist.

Auf vielfachen Wunsch wurde ein neues, einführendes Kapitel aufgenommen, um den Einsteiger mit der
Terminologie und der Funktion des Fernglases vertraut zu machen. Es trägt dazu bei, die Handferngläser

zu einem eigenständigen Werk zu machen, das auch ohne Zuhilfenahme weiterer Literatur genutzt werden
kann.

Die technischen Kapitel wurden an vielen Stellen überarbeitet, dabei Darstellungen vereinfacht und Inhalte
homogenisiert. Wichtige Stichworte und mathematische Formeln sind nun optisch hervorgehoben, um
dem Leser beim Blättern eine schnelle Orientierung zu ermöglichen.

Ein zentrales Anliegen bleibt weiterhin, die enge Verknüpfung von Fernglastechnik und visueller Wahr-
nehmung herzustellen und so zu einer soliden Grundlage der visuellen Beobachtung zu gelangen, die es
erlaubt, quantitative Aussagen zur Leistungsfähigkeit eines fernoptischen Instruments zu treffen. Der
nächste Schritt ist dann, aus diesen Erkenntnissen Kapital zu schlagen und zu verstehen, welches Fernglas
für welchen Einsatzzweck und Beobachter die ideale Lösung sein könnte.

In diese Auflage wurde ein reich illustrierter Praxisbericht von Gerhard Eller über seinen Fernglaseigenbau
aufgenommen, der bei vielen Lesern auf Resonanz stoßen dürfte. Was Letztere – im Gegensatz zum Autor
– leider nicht erleben können, ist die erstaunliche Leistungsfähigkeit dieses Selbstbaus im praktischen
Einsatz. Kaum eines der kommerziell vertriebenen Instrumente dürfte ähnlich nahtlos mit dem Auge des
Beobachters harmonieren und dabei diese perfekte Illusion vermitteln, direkt in das Motiv einsteigen zu
können.

In den vergangenen fünf Jahren gab es einiges an Bewegung auf dem Fernglasmarkt, das in dieser
aktualisierten Auflage berücksichtigt ist. Unverändert bleibt der Anspruch der Handferngläser, auch einen
kritischen Blick auf das Marktgeschehen zu werfen und zu analysieren, welche Trends den Bedürfnissen des
anspruchsvollen Beobachters entgegenkommen und welche wohl vornehmlich von kommerziellen Interessen
getrieben sind. Die Suche nach dem optimalen Fernglas der Zukunft hält an und wird auch nie enden;
das Marketing allein wird jedoch nicht dazu befähigt sein, die entscheidenden Akzente zu setzen, die
erforderlich sind, um sich diesem Ziel zu nähern.

Holger Merlitz, Dresden, im Oktober 2018





Vorwort zur 1. Auflage

Heute sind Ferngläser Allgemeingut – dabei erinnere ich mich noch an die Zeit, als nach dem zweiten
Weltkrieg der Besitz eines Fernglases von den Besatzungsmächten dem Waffenbesitz gleich unter hohe
Strafe gestellt war. Das Wissen um ihre Konstruktion ist inzwischen allgemein verfügbar.

Ferngläser sind Gebrauchsgegenstände.

Sie sind notwendige Ausrüstungsgegenstände für Militär, Seefahrer und Jäger, die, auf den Beobachtungs-
ergebnissen basierend, lebensentscheidende Entschlüsse treffen. Hier bedarf es deshalb bei der Beschaffung
einer sorgfältigen Auswahl nach Verwendungszweck und -ziel. Nur das Beste ist gut genug, um der
Verantwortung des Nutzers gerecht werden zu können.

Ferngläser können auch nützliche Werkzeuge zur Erbauung an schönen Landschaften (Wanderer), Tieren
(Birdwatcher, Safariteilnehmer), oder zur Himmelsbeobachtung (Astronom) sein. Sie machen Freude.

Ferngläser dienen auch der Eitelkeit, sie sind gesellschaftlich als den Träger auszeichnende Prestigeobjekte
wirksam. Dagegen hilft kein Buch, auch dieses nicht, leider.

Die Vielfalt an Lösungsmöglichkeiten für verschiedene Aufgabenstellungen wie Vergrößerung, die eigentlich
»Entfernungsverkleinerung« oder »Heranholfaktor« heißen sollte, Helligkeit, Handlichkeit (Gewicht,
Balance, Form, materialbedingte Haptik) ist schier unendlich. Untereinander beeinflussen sie sich, sind
häufig kontraproduktiv. Daraus folgt: Technische Lösungen sind immer Kompromisse. Zum Glück gibt es
auch sehr gute.

Darüber hinaus haben Ferngläser noch viele andere Eigenschaften, die uns dieses Buch näher bringen
wird. Beispiel: Die an in einer Entfernungsebene liegenden Objekten erkennbare Randunschärfe wird von
Marketingleuten gegeißelt, statt als Gleitsichtbrilleneffekt für das Nahscharfsehen positiv dargestellt zu
werden. Der Kunden-Nutzen wird einem Verkaufsargument geopfert: Nur der Sterngucker braucht ein
geebnetes Bildfeld!

Dieses Buch, von einem Sachverständigen verfasst, erklärt verständlich die komplexen Zusammenhänge der
Funktion einzelner Elemente eines Fernglases und macht seinen Leser so zum Kundigen. Es kann damit
Kaufentscheidungen in die dem Verwendungszweck entsprechende Richtung lenken und Enttäuschungen
durch Fehlinvestitionen vermeiden helfen. Damit richtet sich dieses Buch nicht nur an Verbraucher, sondern
ebenso an den Handel (Kaufberater) als auch an die Industrie (Entwicklung, Marketing). Es ist von
einem von der Ferngläser herstellenden Industrie unabhängigen Wissenschaftler geschrieben, der die
Globalisierung sehr persönlich nimmt: er lehrt an einer chinesischen Universität. Das spricht für seine
markenunabhängige Neutralität.

Börries von Breitenbuch, Fernglasexperte und Sammler, Wennigsen, 30. 12. 2012
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1 Einleitung

Dieses Buch befasst sich mit der Technik, dem
Leistungsvermögen und dem praktischen Einsatz
von Handferngläsern. Dabei wird der Versuch un-
ternommen, eine Brücke zu schlagen zwischen un-
terschiedlichen Fachbereichen wie der technischen
Optik, der Physiologie des Auges und der Wahrneh-
mungspsychologie – die Fernglasbeobachtung ist ja
nichts anderes als ein technisch unterstützter Wahr-
nehmungsvorgang, der als eine Mensch-Maschine-
Wechselwirkung interpretiert werden kann.

Handferngläser umspannen den Vergrößerungsbe-
reich zwischen 2x und 20x, sowie Objektivdurch-
messer zwischen 15 – 70 mm (Abbildung 1.1). Be-
grenzende Faktoren sind dabei der Durchmesser
der Augenpupille, der zwischen 2 mm am Tage und
7 mm in der Nacht variiert, und die Muskulatur,
die das sinnvoll nutzbare Gewicht einer freihändig
gehaltenen Optik auf etwa 2.5 kg limitiert. Ferner
verhindert die Handunruhe Vergrößerungen jenseits
des 12-fachen, sofern nicht bildstabilisierte Optiken
eingesetzt werden. In Kapitel 11 werden die Anwen-
dungsprofile unterschiedlichster Handferngläser im
Detail diskutiert.

Dieses Buch beginnt mit einem Übersichtskapitel,
das der erfahrene Fernglasanwender überspringen
kann. Der Abschnitt dient dem Anfänger als Ein-
stieg in die Thematik und als Vorbereitung auf die
technisch anspruchsvolleren Texte.

Diese beginnen mit Kapitel 3, in dem ein grund-
legendes Verständnis zur Physik und Technik der
optischen Abbildung vermittelt wird. Auf eine allzu
formale Begriffsbildung soll hier zugunsten eines in-
tuitiven Verständnisses des Abbildungsvorgangs ver-
zichtet wird. In den folgenden beiden Kapiteln zur
Funktion des Teleskops und der Umkehrsysteme wer-

1.1

Übersicht der Handferngläser und ihre Anwendungs-
bereiche. AP steht für die Austrittspupille.

den die Einzelkomponenten, die ein Fernglas ausma-
chen, in allen Details diskutiert. Dabei werden auch
Fragestellungen angesprochen, die in anderen Bü-
chern zum Thema Fernglas meist zu kurz kommen,
wie etwa die Schärfentiefe oder die Phasenkorrektur
der Dachkantprismen. Auch die Eigenschaften des
kürzlich entwickelten Perger-Umkehrsystems sowie
der neuen HT-Gläser von Schott sollen hier erstmals
vorgestellt werden. Schließlich liefert das Kapitel 6
zur Anatomie des Fernglases die Synthese der tech-
nischen Kapitel, indem es das Zusammenspiel aller
Komponenten miteinander analysiert.

Eine wohlverdiente Verschnaufpause und einen Blick
in die Eingeweide eines Fernglases bietet der in
Kapitel 7 reproduzierte Praxisbericht von Gastautor
Gerhard Eller über seinen Fernglaseigenbau.



2 1 Einleitung

Der zweite Teil des Buches befasst sich mit der
visuellen Wahrnehmung, wobei zunächst die Funk-
tionsweise des Auges als optisches Instrument, und
anschließend die Retina in ihren Eigenschaften als
Sensor sowie als erste Instanz der Informationsver-
arbeitung behandelt werden. Das folgende Kapi-
tel 9 diskutiert wichtige Grundlagen zur visuellen
Wahrnehmung, die von Wahrnehmungspsychologen
seit Jahrzehnten in mühevollen Veruchsreihen zu-
sammengetragen werden. Dabei wird das Wahrneh-
mungsgesetz von Max Berek, das sich mit den Sich-
tungsschwellen von Objekten befasst, ebenso disku-
tiert wie jüngere Erkenntnisse zum visuellen Bildauf-
bau, zum optischen Fluss und zur Verzeichnung des
visuellen Raumes. Das Kapitel 10 behandelt schließ-
lich die Kombination aus Fernglas und Beobachter:
Die Mensch-Maschine. Es werden quantitative Er-
gebnisse zur Nutzleistung von Ferngläsern unter
diversen Einsatzbedingungen, Formeln zur Schär-
fentiefe sowie zur stereoskopischen Tiefenauflösung
hergeleitet. Erstmals wird auch eine Beschreibung
des Globuseffekts vorgestellt, die quantitative Aus-
sagen zur Wahl der optimalen Verzeichnung eines
Handfernglases unter Berücksichtigung seines Ein-
satzbereiches erlaubt.

Der letzte Teil dieses Buches ist der Fernglaspraxis
gewidmet. Anwendungsprofile, Test und Kauf ei-
nes geeigneten Fernglases werden diskutiert, wobei
die Erkenntnisse aus früheren Kapiteln wertvolle
Entscheidungshilfen liefern werden.

Dieses Buch richtet sich an den neugierigen Fern-
glasanwender, der sein Instrument besser zu ver-
stehen sucht – etwa, um dessen Leistungsreserven
voll ausschöpfen zu können, oder auch, um sich
optimal auf eine anstehende Neuanschaffung vorzu-
bereiten. Wer Ferngläser verkauft, wird hier eine
reiche Auswahl an Informationen und Argumen-
ten finden, die es ihm erlauben, seinem Kunden
das richtige Instrument zu empfehlen. Selbst man-
cher Spezialist, der einen Blick über den Tellerrand
seiner Profession wagen möchte, dürfte in diesem

Buch fündig werden: Der Konstrukteur, der mehr
darüber erfahren möchte, was mit dem Strahlen-
bündel jenseits der Austrittspupille noch passiert,
oder der Wahrnehmungspsychologe, der nach ernst-
haften Anwendungsmöglichkeiten seiner Modelle in
der Beobachtungspraxis Ausschau hält.

Quantitative Aussagen wären ohne die Sprache der
Mathematik nicht möglich. Aus diesem Grunde wird
in den folgenden Kapiteln, wann immer nötig, auch
auf mathematische Formulierungen zurückgegrif-
fen. Diese bewegen sich jedoch auf dem Niveau
elementarer Funktionen, während auf höhere Mathe-
matik konsequent verzichtet werden kann. Zudem
wird auch derjenige Leser, der sich mit Formeln
grundsätzlich nicht anzufreunden vermag, auf seine
Kosten kommen: Sämtliche Ergebnisse werden ana-
lysiert und diskutiert, wichtige Formeln werden in
zahlreichen Abbildungen grafisch dargestellt, sodass
die entscheidenden Schlussfolgerungen auch nach
dem Überspringen mathematischer Herleitungen zu-
gänglich bleiben.

Zum Schluss bleibt die Hoffnung des Autors, dass es
ihm gelungen sei, das Fernglas aus einer ungewohn-
ten Perspektive darzustellen, und dass der Leser
sein Verständnis um die technischen Zusammen-
hänge des Fernglases und des Fernglassehens auf
unterhaltsame, manchmal auch anspruchsvolle Wei-
se vertiefen mag.


